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Oberliga Niedersachsen
····························································

Justin Dähnenkamp, Hagen/Uthl. 10
Christopher Schultz, Hannover. SC 10
Sascha Wald, SC Spelle-Venhaus 10
Melvin Zimmermann, E. Northeim 10
Ayodele Adetula, E. Braunschw. II 9
Jovan Hoffart, SV Arminia Hannover 7
Gracjan Konieczny, MTV Gifhorn 7
Marvin Luczkiewicz, MTV Gifhorn 7
Merlin Schütte, SC Spelle-Venhaus 7
Deniz Aycicek, 1. FC Wunstorf 6
Rico-Rene Frank, MTV Wolfenbüttel 6
Sebastian Kurkiewicz, TB Uphusen 6
Tardeli Malungu, TuS Bersenbrück 6
Kevin Rehling, Heeslinger SC 6
Simon Schäfer, SC Spelle-Venhaus 6
Tim Scheffler, 1. FC Wunstorf 6
Darvin Stüve, Heeslinger SC 5

Bezirksliga 3
····························································

Finn-Niklas Klaus, FC Hambergen 19
Pascal Döpke, TV Oyten 15
Dennis Heineke, FC Hambergen 14
Jan Hendr. Stubbmann, Ottersberg 13
Bastian Reiners, TSV Etelsen 12
Jules Bertrand Bingana, Lilienthal 11
Timo Schöning, TSV Etelsen 10
Robert Littmann, TSV Etelsen 9
Nico Finke, Heeslinger SC II 8
Behcet Kaldirici, Rot-Weiß Achim 8
Konstantinos Katsanos, Pennigbüttel 8
Jannik Klein, SV Ippensen 8
Marcel Meyer, SV Vorwärts Hülsen 8
Thilo Röper, FC Hambergen 8
Niclas Tiedemann, Langwedel-Völk. 8
Johann Boger, Scharmbeckstotel 7
Gianfranco Cusimano, TuS Bothel 7
Nico Kiesewetter, TSV Etelsen 7
Marc Lindenberg, MTV Riede 7
Dennis Neumann, SVV Hülsen 7
Egzon Pércani, TSV Ottersberg 7
Justin Schmidt, Langwedel-Völk. 7
Eugen Zilke, VSK Osterholz-Sch. 7
Juri Kiekhöfer, VSK Osterholz-Sch. 6
Keno Liebschner, FC Hambergen 6
Malte Ohrenberg, Heeslinger SC II 6
Ovidiu-Catalin Varga, RW Achim 6
Tim Weinmann, Pennigbüttel 6

Kreisliga Rotenburg
····························································

Kristian Reitmann, MTV Hesedorf 15
Douglas Rafael Grun, TV Stemmen 14
Drilon Demaku, VfL Visselhövede 13
Tobias Delventhal, SG Unterstedt 12
Wolfgang Pesch, SG Unterstedt 12
Mark-Michael Völker, Rotenburg II 11
Simon Loth, Bülstedt/Vorwerk 10
Patrick Klee, Bremervörder SC 9
Finn Herwig, TV Sottrum 8
Leon Linke, SG Unterstedt 8
Timo Schlesselmann, Oster./Rhade 8
Pascal Steingröver, Bremervörder SC 8
Nils Tiedemann, SV Anderlingen 8
Florian Klee, SV RW Scheeßel 7
Bent-Niklas Otten, Hesedorf/Nartum 7
Andre Steffens, SV Anderlingen 7
Finn Brunkhorst, TuS Zeven 6
Andrej Edel, TV Sottrum 6
Johannes Meyer, Ostereistedt/Rhade 6
Matthias Michaelis, TV Sottrum 6
Lasse Rosebrock, Hesedorf/Nartum 6
Cedrik Sackmann, Hesedorf/Nartum 6

1. Kreisklasse Nord
····························································

Niko Müller, FC Alfstedt/Ebersdorf 14
Marvin Meyer, TSV Bevern 13
Tim Hildebrandt, Alfstedt/Ebersdorf 11
Torben Holsten, SV Sandbostel 11
Lars Rademacher, Alfstedt/Ebersd. 11
Sönke Jahn, TSV Gnarrenburg 9
Michel Stolzenberg, TSV Karlshöfen 9
Michael Jablonowski, Gnarrenburg 8
Rico Flösser, SV Glinde-Kornbeck 7
Kevin Jordan, SV Sandbostel 7
Steffen Meyer, TSV Karlshöfen 7
Kaira Sidibeh, Heeslinger SC III 7
Kevin Witz, MTV Elm 7
Mohamad Abdulhadi, Oldendorf 6
Henrik Dubbels, Heeslinger SC III 6
Maik Grabau, TSV Karlshöfen 6
Joel Jacobsen, TSV Bevern 6
Frederic Meyer, MTV Elm 6
Tobias Schröder, SV Glinde-Kornbeck 6
Henning Wiebusch, TSV Byhusen 6

1. Kreisklasse Süd
····························································

Dirk Haller, SG HaSi 18
Jan Ostenfeld, TuS Westerholz 12
Ali Kara, TV Hassendorf 11
Robert Nürnberg, TuS Elsdorf 10
Hans Wahlers, TuS Westerholz 10
Jan-Lüder Behrens, TuS Westerholz 9
Fabio Gerken, FC Rüspel/Weertzen 9
Dustin Hollmann, Bartelsdorfer SV 8
Emra Kezer, TuS Fintel 8
Dennis Maier, SV Schwitschen 8
Max Müller, SV GW Helvesiek 8
Finn Vollmer, MTV Jeddingen 8
Timo Weber, TuS Elsdorf 7
Yannik Wichern, SG HaSi 7
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ie Verantwortlichen des TuS
Zeven suchten in der Ver-
gangenheit stets nach neuen

Wegen, um Kinder für den Hand-
ball zu begeistern. Das „Casting“,
das über Klassenturniere der Ze-
vener Grundschulen lief, verfehl-
te die Wirkung nicht und sorgte
immer wieder für neue Nach-
wuchskräfte – eine davon war Pia
Reinert. Die talentierte Offensiv-
spielerin fing in der E-Jugend
beim TuS Zeven mit dem Hand-
ball an, wurde zu Auswahlmaß-
nahmen eingeladen, nahm eine
tolle Entwicklung und wechselte
2016 zur JH Wümme.
„Ich habe schnell erkannt, dass

Pia sehr talentiert ist, gut mit dem
Ball umgehen konnte. In den
Punktspielen ragte sie heraus,
spielte später im älteren Jahr-
gang“, erinnert sich TuS-Nach-
wuchscoach Uwe Brandjen, der
der 14-Jährigen auch in der Ober-
liga eine gute Rolle zutraut. „Pia
hat eine hohe Willensstärke, ist
sehr ehrgeizig, beweist eine gute
Übersicht, kann im Aufbauspiel
Akzente setzen. Die zusätzlichen
Trainingseinheiten in der Landes-
auswahl haben für einen weiteren
Schub gesorgt“, so Brandjen, der

D das Talent 2016 ziehen lassen
musste.
Bei der Spielgemeinschaft

Handball Wümme (JH Wümme)
wechselte Pia Reinert zu den C-
Juniorinnen, spielte aber, wie be-
reits in Zeven, im älteren Jahr-
gang der B-Jugend. „Ich wollte
mich über ein anspruchsvolles
Training und eine gute Konkur-
renz weiter entwickeln, bin daher
nach Scheeßel gewechselt“, so

die 14-Jährige, die in den Spielen
auf der „Königsposition“ Rück-
raum links Akzente setzte und ih-
re Mitspielerinnen mit klugen
Pässen „fütterte“.
„Ich bin ein Teamplayer und

versuche, über gute Kombination
Tore einzuleiten“, so Pia Reinert,
die sich erst daran gewöhnen
muss, vor dem Tor das eigene Ego
in den Vordergrund zu stellen.
„Wenn ich mich durchgespielt ha-
be, suche ich den sicheren Weg,

spiele noch einmal ab. Vielleicht
sollte ich auch mal uneigennützi-
ger sein“, so die 1,68 Meter große
Rechtshänderin, die hinsichtlich
ihres zeitaufwendigen Hobbys
immer auf die Hilfe ihrer Eltern
Anke und Bert zählen kann. „Ich
bin meinen Eltern sehr dankbar,
dass sie mich so super unterstüt-
zen. Die packen mir schon mal
die Tasche, fahren mich zum Trai-
ning oder zu den Spielen“, sagt
Pia Reinert.
Der Wechsel nach Verden,

stellte zu Saisonbeginn noch ein-
mal eine andere Dimension dar.
Der Aufwand für die Oberliga ist
deutlich höher. „Ich wollte mich
einem noch höheren Ziel stel-
len“, unterstreicht Reinert. Dass
es Verden wurde, hatte seinen
Grund, spielt doch beim Oberli-
ga-Aufsteiger ihre gute Freundin
Jette Dudda. „Ich kenne nicht nur
Jette, sondern auch weitere Spie-
lerinnen von Auswahlmaßnah-
men. Dort bin ich super aufge-
nommen worden, fühle mich sehr
wohl. Ich möchte mich weiter
entwickeln und hoffe auf viele
Einsatzzeiten“, so die 14-Jährige.
Die bekam die Offensivspie-

lerin, spielte im entscheidenden

Relegationsspiel gegen den TV
Oyten fast komplett durch. „Das
war ein spannendes Spiel auf ho-
hem Niveau. Die Tribüne war voll
besetzt und es herrschte eine su-
per Stimmung. Dass wir nach ei-
nem 24:18 den Aufstieg schafften,
ist unglaublich“, so Pia Reinert.
Und auch HSG-Trainer Ulfert

Dudda findet lobende Worte für
seinen Neuzugang. „Ich kenne

Pia von vielen Landesauswahl-
maßnahmen. Die passt sehr gut
in unseren recht ausgeglichenen
Kader, bringt sportlich viel mit,
agiert sehr robust im Abwehrver-
halten. Ich denke, dass die Ober-
liga nicht nur für sie ein schönes
Erlebnis und ein Abenteuer
wird“, so der Erfolgscoach.
Und wie lässt sich Oberliga-

handball mit der Schule vereinba-
ren? „Ich stelle mir stets einen
strukturierten Wochenplan auf

und habe damit alles super gere-
gelt. Die Trainingstage können
schon stressig werden. In der Re-
gel bringt mich mein Papa zum
Training und zu den Spielen. Das
ist sehr beruhigend und ist eine
gute Basis für gute Leistungen“,
sagt die 14-Jährige, die auch am
Gymnasium viel Ehrgeiz zeigt
und gute Noten mit nach Hause
bringt. Ihre Lieblingsfächer sind
Deutsch, Französisch und – wie
könnte es anders sein – Sport.
„Der Sport bestimmt schon

mein Leben. Das ist ein super
Ausgleich. Ich spiele zudem gerne
Tennis, bin an einigen Tagen un-
ter der Woche auf der Anlage in
Zeven“, so Reinert, die zudem
gerne die Fußballpartien des 1.
FC Köln verfolgt. „Ich habe
schon einige Spiele im FC-Stadi-
on gesehen, bin ein großer Fan
von Lukas Podolski“, erzählt Rei-
nert. Der einstige FC-Torjäger
trägt seit ewigen Zeiten die Rü-
ckennummer zehn. Die hätte die
14-Jährige auch gerne in Verden
übernommen. „Das Trikot war
aber leider schon vergeben, dafür
habe die Nummer 14 erhalten.“
Auch nicht schlecht – beim 1. FC
Köln trägt die Jonas Hector.

Mit Ehrgeiz in
die Oberliga
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» Ich habe schnell er-
kannt, dass Pia sehr talen-
tiert ist.«
Uwe Brandjen, Nachwuchstrainer
beim TuS Zeven

» Ich kenne Pia von vielen
Landesauswahlmaßnah-
men. Die bringt sportlich
viel mit.«
Ulfert Dudda, Oberliga-Trainer der
HSG Verden

ZEVEN. „Gemeinsam am Ball“ lau-
tet der Name einer vom DFB un-
terstützten Kooperation zwischen
Vereinen und Schulen. So eine
Vereinbarung sind gestern der
TuS Zeven und das Kivinan-Bil-
dungszentrum eingegangen. Im
Mittelpunkt der Kooperation
steht die neue Fußball-AG am Ki-
vinan mit einem Übungsleiter des
TuS. Vom DFB gibt es ein Star-
ter-Paket mit Bällen und anderem
Material, sowie nach einem Jahr
erfolgreicher Arbeit ein Danke-
schön-Paket mit weiteren Trai-
ningsutensilien.
Eckhard Warnken, Direktor

des Kivinan-Bildungszentrums,
erläutert die Vorteile der Koope-
ration „Es soll den Schülern des
Kivinan ein zusätzliches sportli-
ches Angebot gemacht werden,
welches unter professioneller An-
leitung, ohne Mitglied in einem
Verein zu sein oder am Punkt-
spielbetrieb teilzunehmen, Bewe-
gung und Zusammenspiel im
Fußball ermöglicht.“ Die Schüler
sollen sich durch die neue Ko-
operation mehr sportlich bewe-
gen, weil das auch die motori-
schen Fähigkeiten und die kör-
perliche und mentale Zufrieden-
heit deutlich steigern könne, so
Warnken weiter.

Von Seiten des TuS Zeven wird
Jürgen Brockmann die Fußball-
AG leiten. Der lizenzierte Trainer
wird ab Beginn des neuen Schul-
halbjahres immer dienstags von
15.15 Uhr bis 16.45 Uhr den Teil-
nehmern Inhalte aus dem Bereich

des Fußballs unter spielerischen
Aspekten nahebringen. Unter-
stützt wird er dabei von Mirko
Friedrich. Der Sportlehrer am Ki-
vinan-Bildungszentrum ist eben-
falls im Besitz einer Fußball-Trai-
nerlizenz.

„Zusammenspiel, komplexe
Spielsituationen, Ballbeherr-
schung, Pass- und Torschuss-
übungen, fairer Umgang in kör-
perbetonten Spielsituationen, das
Spielfeld im Blick behalten, Spaß
an der Bewegung im Fußball mit
Gleichgesinnten erfahren.“ Das
sind nur einige der Eigenschaften,
die durch das Training gestärkt
werden, meint Warnken.
Natürlich wünscht man sich

beim TuS Zeven auch, dass man
Vorteile durch die Kooperation
hat. „Immer wieder verlassen ge-
rade Jugendliche im Alter zwi-
schen 15 und 20 Jahren die Verei-
ne, und widmen sich anderen
Freizeitbeschäftigungen“, so Ger-
rit van Putten, Jugend-Obmann
der Fußballabteilung des Vereins.
Durch die Kooperation bestehe
vielleicht die Möglichkeit, dass
bei einigen Jugendlichen das Inte-
resse am Fußball wiedererweckt
werde und sie für den Sport zu-
rückgewonnen werden können.
Im Kivinan-Bildungszentrum

erhofft man sich nun, genug An-
meldungen zu bekommen, damit
die AG voll wird, und die vom
DFB geforderten Kriterien erfüllt
werden, und so die Kooperation
zwischen Verein und Schule ein
Erfolg wird. (sol)

TuS und Kivinan sind gemeinsam am Ball
DFB unterstützt die Kooperation zwischen dem Zevener Sportverein und dem Bildungszentrum

Schulleiter Eckhard Warnken (links), Sportlehrer Mirko Friedrich und Gerrit
van Putten, Jugendobmann des TuS Zeven, freuen sich über die neue Ko-
operation. Foto: Solty

Fußball-Torjäger
2. Kreisklasse Nord
·································································

Christian Bösch, MTSV Selsingen II 18
Marten Brandt, Alfstedt/Ebersdorf II 15
Daniel Göhler, Nieder Ochtenhausen 13
Maurice Ruröde, TSV Karlshöfen II 13
Stefan Bargmann, FC Oste-Hamme 11
Tetje Neumann, TSV Oerel-Barchel 10
Dennis Droomers, FC Ummel II 8
Florian Jakisch, Nieder Ochtenhausen 8
André Kürschner, TSV Oerel-Barchel 8
Lennart Busch, TSV Oerel-Barchel 7
Jonathan Böttjer, TSV Karlshöfen II 6
Björn Dieckmann, N. Ochtenhausen 6
Ingmar Hittinger, Groß Meckelsen II 6
Oliver Meyer, TuS Tiste 6
Jan-Niklas Prigge, TSV Karlshöfen II 6
Marcel Riggers, TSV Oerel-Barchel 6

3. Kreisklasse Nord
·································································

Tim Bammann, Bade SC 25
Okan Naziry, SV Deinstedt 17
Daniel Slawik, TuS Heeslingen 14
Steven Sikau, GSV Brillit 12
Florian Grotheer, TSV Bevern II 11
Markus Schriefer, TSV Gnarrenburg II 10
Hektor Barsaku, TuS Hipstedt 8
Tobias Diezmann, MTV Elm II 8
Sherwin Scholle, MTV Elm II 8
Niklas Detjen, SV Deinstedt 7
Kim Döscher, TuS Hipstedt 7
Andreas Grimm, TSV Gnarrenburg II 7
Sebastian Riggers, GSV Brillit 7
Nico Boerscheper, GSV Brillit 6
Justin Bronkalla, MTSV Selsingen III 6
Ralf Schomacker, TSV Bevern II 6
Philipp Zimmermann, SV Anderlingen II 6


